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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Frauen, Gleichstellung 
und Sicherheit -

  
Tagesordnung I Punkt 4 der öffentlichen Sitzung am 28. Januar 2025

Vorlagen-Nr. 25-F-63-0005

Teilnahme an „Luisa ist hier!“ ausbauen
- Antrag der Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen, SPD, Die Linke und Volt vom 21.01.2025 -

Die Landeshauptstadt Wiesbaden hat im Mai 2024 die Kampagne „Luisa ist hier“ mit Beteiligung 
der Frauenbeauftragten und Wildwasser Wiesbaden e.V. gestartet. 
Die Kampagne ist wichtig, weil immer noch Frauen* und Mädchen* besonderen Übergriffen, auch 
im öffentlichen Raum, ausgesetzt sind. In der entsprechenden Situation ist ein niedrigschwelliges 
und unauffälliges Hilfsangebot oft sehr wichtig. Fühlt sich eine Frau* oder ein Mädchen* auf einem 
Fest, im öffentlichen Raum oder beim Barbesuch bedrängt oder wird übergriffig behandelt, kann 
sie sich mit den Worten „Luisa ist hier!“ an die Mitarbeitenden wenden, die sie aus der Situation 
holen können. Sei es mit dem Rufen eines Taxis oder dem Ausschluss der übergriffigen Person 
von der Location oder weiteren Maßnahmen, welche geschult und etabliert sind.  Im Haushalt für 
2025 hat die Stadtverordnetenversammlung einen Zuschuss von 25.000€ für das Projekt 
beschlossen.
Dass sich übergriffiges, grenzüberschreitendes oder gar gewaltbereites Verhalten vor allem nach 
Alkoholkonsum intensiviert, belegen Studien mittlerweile mehrfach.  
Im Innenstadtbereich nehmen bereits einige wenige Kioske und Bars an der Kampagne teil, was 
den abendlichen Besuch in deren Umfeld für alle angenehmer und sicherer gestaltet. Bereits im 
Jahr 2022 wurde auf dem Festival Lore das Angebot „Luisa ist hier!“ in Zusammenarbeit mit 
Mitarbeiterinnen der Frauenbeauftragten und Wildwasser Wiesbaden e.V. implementiert. Seit 2024 
beteiligen sich auch die Stände auf dem Theatrium an der Kampagne. Hier wurde bereits von 
positiven Erfahrungen und der guten Zusammenarbeit berichtet. Das Motto soll sein, dass sich 
jede*r auf dem Theatrium wohl und sicher fühlen soll. 
Daher sollten sich Beschicker*innen auf sämtlichen Festen an der Kampagne beteiligen, auch auf 
dem Sternschnuppenmarkt. In Wiesbaden soll sich jede Person auf jedem Fest sicher fühlen 
können!
Der Ausschuss für Frauen, Gleichstellung und Sicherheit möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten: 

1. zu berichten, wie das Angebot bisher in der Stadt und auf den bisher beteiligten Festen 
wahrgenommen wurde.

2. zu prüfen, wie die Ausweitung, auch auf weitere Feste, wie z.B. dem Sternschnuppenmarkt 
gelingen kann.

3. zu prüfen, ob es möglich ist, die Beschicker*innen im Zuge der Auftragsbestätigung für das 
jeweilige Fest für eine Fortbildung zu “Luisa ist hier” zu gewinnen, mindestens jedoch in 
geeigneter Form auf diese Kampagne und die Fortbildungsangebote hinzuweisen.  
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Der Antrag wird angenommen.
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Herrn Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden, 13.02.2025
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Mechthilde Coigné
Vorsitzende

Der Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .02.2025

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Dr. Gerhard Obermayr
Stadtverordnetenvorsteher

Der Magistrat Wiesbaden,     .02.2025
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Dezernat II
mit der Bitte um weitere Veranlassung Gert-Uwe Mende

Oberbürgermeister
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